Universitatsstadt Giel3en .
Stadtverordnetenversammlung ‘ ; l e e n

Ausschuss fur Schule, Bildung und Kultur

Stadtverordnetenbiiro Telefon: 0641 306-1032 Datum: 02.11.2018

Auskunft erteilt: Frau Allamode Telefax: 0641 306-2033

Berliner Platz 1, 35390 Gief3en E-Mail: stadtverordnetenbuero@giessen.de
Niederschrift

der 15. Sitzung des Ausschusses fur Schule, Bildung und Kultur
am Donnerstag, dem 01.11.2018,
im Stadiverordnetensitzungssaal, Rathaus, Berliner Platz 1, 35390 Gief3en.
Sitzungsdaver: 18:01 - 18:25 Uhr

Anwesende Ausschussmitglieder:

Stadtverordnete der SPD-Fraktion:

Herr Felix Déring Ausschussvorsitzender

Frau Nina Heid-Sommer

Frau Inge Bietz (in Vertretung fir Stv. Janzen)

Stadtverordnete der CDU-Fraktion:
Herr Markus Schmidt

Frau Christine Wagener

Stadtverordnete der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen:
Herr Dr. Heinrich Brinkmann
Herr Joachim Gruf3dorf

Stadtverordnete der AfD-Fraktion:
Frau Regina Schmidt

Stadtverordnete der FW-Fraktion:
Frau Pia Mauthe

Stadtverordnete der FDP-Fraktion:
Frau Manuela Giorgis

Vom Magistrat:
Frau Dietlind Grabe-Bolz Oberbirgermeisterin
Frau Astrid Eibelshauser Stadtrdtin



Vom Auslénderbeirat:
Frau Eden Tesfaghiorghis

Vom Biiro der Stadiverordnetenversammlung:

Frau Andrea Allamode SchriftfGhrerin
Entschuldigt:

Frau Eva Janzen SPD-Fraktion

Frau Martina Lennartz Fraktion Gief3ener LINKE

Der Vorsitzende eroffnet die Sitzung und begriBt die Anwesenden. Er stellt fest, dass der

Ausschuss beschlussfahig ist.

Gegen die Form und die Frist der Einladung und die Tagesordnung werden keine
Einwdande erhoben. Somit ist die Tagesordnung in der vorliegenden Form beschlossen.

Tagesordnung:
Offentliche Sitzung:

1. Birger/-innenfragestunde

2. Weiterer Ausbau des Glasfasernetzes in Gief3en STV/1365/2018
- Antrag des Magistrats vom 2.10.2018 -

3. Drogen- und Gewaltprévention an GieBener Schulen STV/1392/2018
- Antrag der FDP-Fraktion vom 22.10.2018 -

4. Verschiedenes

Abwicklung der Tagesordnung:

Offentliche Sitzung:

1. Birger/-innenfragestunde
Es liegen keine Fragen vor.

2. Weiterer Ausbau des Glasfasernetzes in GieBBen STV/1365/2018

- Antrag des Magistrats vom 2.10.2018 -




Antrag:
, 1. Die Stadt Gief3en stimmt gemaf3 § 3 Absatz 1 der &ffentlich-rechtlichen

Vereinbarung zum Breitbandausbau im Landkreis Gieflen vom 16. Januar 2017
(Anlage 3) den folgenden Maf3nahmen zu:

a) Es soll ein Vergabeverfahren auf Basis der Studie ,Digitaler Landkreis 2020 der
Breitband Gieflen GmbH mit den in beigefigter Liste (Anlage 1) gekennzeichneten
Einschrankungen bzw. Erweiterungen durchgefihrt werden.

b) Die Finanzierung der Projektsteuerungs- und Overheadkosten im Rahmen der
Gesamifinanzierung des Ausbauvorhabens erfolgt durch die Kommune anteilig
entsprechend dem in der Gesellschafterversammlung der Beteiligungsgesellschaft
Breitband Gieflen GmbH am 21. August 2018 erlduterten Schema (sieche Anlage
2). Fir den Fall, dass das Ausschreibungsverfahren erfolglos verlauft, Gbernimmt die
Stadt Gief3en anteilig die bis zum Abschluss des Vergabeverfahrens angefallen
Projekisteuerungs- und Overheadkosten.

c) Dem Abschluss eines Vertrages zur Projekisteuerung mit der Breitband Gief3en
GmbH durch den Landkreis Gief3en im Sinne von § 2 Absatz 3 der 6ffentlich-
rechtlichen Vereinbarung zum Breitbandausbau im Landkreis GiefBen vom 16.
Januar 2017.

2. Das Vermessungsamt wird beauftragt zur Finanzierung der Eigenanteile der Stadt
Giefen fur den Ausbau der Wohngebiete und Einzelliegenschaften eine entsprechende
Verpflichtungserméachtigung tber 255.000,00 € fir den Haushalt 2020 zu

veranlassen.”
Stadtrétin Eibelshduser begriindet die Magistratsvorlage.

An der kurzen Diskussion beteiligen sich die Stadtverordneten Giorgis, Schmidt,
Dr. Brinkmann und Gruf3dorf sowie Stadtratin Eibelshéuser.

Beratungsergebnis:  Einstimmig zugestimmt.

Drogen- und Gewaltprévention an GieBener Schulen STV/1392/2018
- Antrag der FDP-Fraktion vom 22.10.2018 -

Antrag:

,Der Magistrat wird gebeten, dafir Sorge zu tragen, dass jedes Kind in GieBen
wdhrend seiner Grundschulzeit ein geschlechteribergreifendes Trainingsprogramm zur
Pravention von Sucht und Gewalt absolviert, dass es den Schilerinnen und Schilern
ermdglicht, in Problemsituationen eigenverantwortlich zu handeln.”



Begriindung:

Die Schulen als Spiegelbild unserer Gesellschaft bleiben von Gewalt und
Drogenkriminalitat nicht verschont.

Nur eine offene Zusammenarbeit zwischen Schulgemeinde, Stadt und Justiz ist
geeignet, das Problem wirksam zu bekéampfen und Gegenmafinahmen zu ergreifen.
Hierbei haben die Arbeitsgemeinschaft gegen Gewalt an Schulen (AGGAS) und die
Aktion Schule machen ohne Gewalt (SMOG) schon wertvolle Hilfe geleistet und sollen
dies auch weiterhin leisten.

Fur eine wirksame Frihpravention gegen Sucht und Gewalt bedarf es jedoch aus Sicht
der Freien Demokraten zusatzlich eines geschlechteribergreifenden
Trainingsprogramms, dass jedes Gief3ener Grundschulkind absolvieren soll, um in
Problemsituationen eigenverantwortlich handeln zu kénnen.

Die Finanzierung dieser Préventionsmaf3nahme sowie Struktur und Umsetzung
derselben muss mit dem Staatlichen Schulamt, Polizei, Landesregierung und den Eltern
abgestimmt werden.

Vorsitzender teilt mit, dass der Antrag durch die antragstellende Fraktion in der
Sitzung des Ausschusses fir Soziales, Sport und Integration gedndert worden
sei:

,Die Stadtverordnetenversammlung regt eine Zusammenarbeit der Gief3ener
Grundschulen mit dem Jugendbildungswerk der Universitétsstadt GiefBen an zwecks
gemeinsamer Sucht- und Gewaltpréventionsprojekte. ”

Beratungsergebnis: Gedndert einstimmig zugestimmt.

4, Verschiedenes

Vorsitzender teilt mit, dass die ndchste Sitzung am Donnerstag, 6.12.2018,
18:00 Uhr, statt.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schlieBt der Vorsitzende die Sitzung
mit einem Dank fir die Mitarbeit der Anwesenden.

DER VORSITZENDE: DIE SCHRIFTFUHRERIN:

(gez.) Déring (gez.) Allamode



	Name
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT3
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Vorlage
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT4

